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Please	copy	and	paste	this	embed	script	to	where	you	want	to	embed	Du	entscheidest,	wie	oft	Du	von	uns	hören	möchtest	Unternehmen	verfügen	über	viele	Konten.	Die	Buchhaltung	verwaltet	solche	etwa	für	Kreditoren	und	Debitoren	in	einem	Kontenplan.	Ein	geordnetes	Buchhaltungssystem	ist	daher	entscheidend,	um	den	Überblick	über	die
Finanzen	zu	bewahren.	Buchungsschlüssel	in	der	Buchhaltung	sind	dafür	ein	überaus	probates	Hilfsmittel.	Mit	ihnen	lassen	sich	Transaktionen	systematisch	erfassen	und	kategorisieren.	Und	sie	dienen	der	besseren	Übersicht	und	einer	transparenten	Buchführung.	Mehr	über	die	Bedeutung	von	Buchungsschlüsseln	und	ihre	praktische	Anwendung
für	ein	effektives	Finanzmanagement	erfährst	du	in	diesem	Blogartikel.	Buchungsschlüssel	sind	wichtig,	damit	Unternehmen	ihre	Umsatzsteuer	richtig	ausweisen	können.	In	DATEV	und	SAP	sind	diese	Buchungsschlüssel	standardmäßig	als	numerischer	Code	hinterlegt.	Buchungsschlüssel	werden	auf	jede	Kreditoren-,	Debitoren-	und	sonstige
Buchung	angewendet,	die	im	Unternehmen	anfällt.	So	ist	sichergestellt,	dass	für	jeden	Steuersatz	per	BU-Schlüssel	automatisch	die	richtige	Umsatzsteuersumme	vorangemeldet	oder	abgeführt	wird.	Die	Steuerschlüssel	werden	verwendet,	um	verschiedene	Arten	von	Steuersätzen	zu	kennzeichnen.	Es	gibt	Standardschlüssel,	wie	0	%	(steuerfrei),	7	%
und	19	%	Umsatzsteuer,	sowie	Vorsteuerschlüssel	wie	7	%,	16	%	und	19	%.	Bei	innergemeinschaftlichem	Erwerb	gelten	Steuerschlüssel	wie	„nicht	steuerbarer	EU-Umsatz“	oder	„steuerpflichtige	EU-Lieferungen“	und	„steuerpflichtige	EU-Erwerbe“.	Im	Fall	von	Geschäften	gemäß	§	13b	UStG	(Leistungsempfänger	ist	für	Umsatzsteuer	verantwortlich)
werden	spezielle	Steuerschlüssel	verwendet,	etwa	„Umsatz	nach	§	13b	mit/ohne	Vorsteuerabzug“.	Es	ist	wichtig,	die	richtigen	Schlüssel	für	korrekte	Umsatzsteuervoranmeldungen	zu	verwenden.	Buchungsschlüssel	sind	weit	mehr	als	eine	einfache	Kennzeichnung	von	Finanzvorfällen.	Sie	bieten	eine	vielseitige	Anwendung	und	ermöglichen	eine
gezielte	Zuordnung	von	Kosten,	Einnahmen	und	anderen	Finanzereignissen.	Von	der	Analyse	von	Kostenstrukturen	bis	hin	zur	Identifizierung	von	Erfolgsfaktoren	–	die	richtige	Verwendung	von	Buchungsschlüsseln	kann	Unternehmen	wertvolle	Einblicke	und	einen	klaren	Wettbewerbsvorteil	verschaffen.	Dies	sind	einige	der
Verwendungsmöglichkeiten:	Kostenzuordnung	zu	bestimmten	Kostenstellen	oder	Kostenarten	Erfassung	von	Einnahmen	und	Ausgaben	für	verschiedene	Projekte	oder	Abteilungen	Klassifizierung	von	Geschäftsvorfällen	nach	spezifischen	Kategorien	wie	Kunden,	Lieferanten	oder	Produkten	Verfolgung	von	Zahlungsarten	wie	Barzahlung,	Überweisung
oder	Kreditkarte	Kennzeichnung	von	steuerlichen	Vorgängen	wie	Vorsteuer-	und	Umsatzsteuerbuchungen	Unterscheidung	zwischen	verschiedenen	Buchungstypen	wie	Bestandsveränderungen,	Abschreibungen	oder	Rückstellungen	Detaillierte	und	strukturierte	Erfassung	finanzieller	Transaktionen	ermöglicht	beispielsweise	Kostenanalyse,
Produkterfolgsanalyse,	Kundenanalyse	oder	Projektbewertung	Die	effektive	Nutzung	von	Buchungsschlüsseln	sorgt	für	eine	reibungslose	Buchhaltung.	Sie	ermöglicht	aussagekräftige	Auswertungen	und	Analysen,	fördert	die	Transparenz	und	Nachvollziehbarkeit	von	Geschäftsvorfällen	und	trägt	zu	einem	effektiven	Kostenmanagement	bei.	Einige	der
wichtigsten	Vorteile	im	Überblick:	BU-Schlüssel	ermöglichen	eine	strukturierte	und	einheitliche	Rechnungsverarbeitung,	unterstützen	die	automatische	Kontierung	und	helfen	somit,	die	Buchhaltung	zu	automatisieren.	Der	Buchungsprozess	wird	beschleunigt,	indem	Mitarbeiter:innen	etwa	klar	definierte	Kategorien	verwenden	können.	So	entfallen
das	händische	Ausrechnen	der	Umsatzsteuer	wie	auch	manuelle	Zuweisungen	von	Zahlungen.	Zudem	reduziert	die	Verwendung	von	Buchungsschlüsseln	die	Wahrscheinlichkeit	von	Fehlern	bei	der	Buchungserfassung.	Durch	die	Verwendung	von	Buchungsschlüsseln	können	Buchhaltungsauswertungen	und	-analysen	effizienter	durchgeführt	werden.
Finanzielle	Informationen	können	leicht	nach	verschiedenen	Kriterien	wie	Kostenstellen,	Projekten	oder	Produkten	gefiltert	und	aggregiert	werden.	Dadurch	gewinnen	Unternehmen	wertvolle	Einblicke	und	können	fundierte	Entscheidungen	treffen.	Buchungsschlüssel	bieten	eine	klare	Zuordnung	von	Buchungen	zu	bestimmten	Kategorien	oder
Bereichen.	Dadurch	wird	die	Nachvollziehbarkeit	von	Geschäftsvorfällen	verbessert	und	es	entsteht	eine	größere	Transparenz	in	der	Buchführung.	Unternehmen	können	leichter	verfolgen,	wohin	ihre	finanziellen	Ressourcen	fließen	und	wie	sie	sich	auf	verschiedene	Aspekte	des	Geschäfts	auswirken.	Durch	die	Verwendung	von	Buchungsschlüsseln
können	Unternehmen	ihre	Kosten	besser	kontrollieren	und	verwalten.	Kosten	können	gezielt	auf	verschiedene	Kostenstellen	oder	Projekte	verteilt	werden,	was	eine	genaue	Kostenanalyse	und	-verfolgung	ermöglicht.	Dadurch	sind	Unternehmen	in	der	Lage,	ineffiziente	Bereiche	zu	identifizieren	und	ihre	Ressourcen	effektiver	einzusetzen.	Bei	der
Implementierung	von	Buchungsschlüsseln	im	Unternehmen	sind	einige	Punkte	zu	beachten,	um	eine	effektive	Nutzung	sicherzustellen.	Mit	diesen	Tipps	können	Unternehmen	eine	konsistente	Verwendung	von	Buchungsschlüsseln	sicherstellen.	Hier	sind	einige	Empfehlungen:	Klare	Definition	der	Buchungsschlüsselstruktur	und	-hierarchie:	Eine	klare
und	konsistente	Struktur	für	die	Buchungsschlüssel	ist	notwendig.	Definiere	deshalb	eine	hierarchische	und	auf	Logik	basierende	Struktur.	Einheitlichkeit	gewährleistet	eine	eindeutige	Verwendung	der	Buchungsschlüssel	im	gesamten	Unternehmen.	Schulung	der	Mitarbeiter	zur	korrekten	Verwendung	von	Buchungsschlüsseln:	Stelle	sicher,	dass
deine	Mitarbeiter	Buchungsschlüssel	korrekt	verwenden	können.	Biete	Schulungen	und	Materialien	an,	um	sie	mit	Buchungsschlüsseln	vertraut	zu	machen.	Kläre	auch,	welche	Folgen	die	fehlerhafte	Verwendung	von	Buchungsschlüsseln	haben	kann	und	poche	auf	Genauigkeit.	Regelmäßige	Überprüfung	und	Aktualisierung	der
Buchungsschlüsselliste:	Nimm	dir	regelmäßig	Zeit,	um	die	Buchungsschlüsselliste	zu	überprüfen.	Stelle	sicher,	dass	sie	immer	den	aktuellen	Anforderungen	entspricht.	Überprüfe,	ob	neue	Buchungsschlüssel	erforderlich	sind	oder	bestehende	Schlüssel	aktualisiert	oder	entfernt	werden	müssen.	Eine	aktuelle	und	gepflegte	Buchungsschlüsselliste
gewährleistet	eine	effektive	Buchführung.	Dokumentation	und	Kommunikation:	Stelle	sicher,	dass	die	Buchungsschlüsselstrukturen	und	-richtlinien	dokumentiert	sind.	Diese	müssen	für	alle	relevanten	Mitarbeiter	zugänglich	sein.	Kläre	die	Verwendung	von	Buchungsschlüsseln	in	den	Buchhaltungsrichtlinien	oder	-verfahren	und	kommuniziere
Änderungen	oder	Updates	deutlich	an	das	Team.	Eine	klare	Dokumentation	und	Kommunikation	gewährleisten	die	Einhaltung	der	Buchungsschlüsselrichtlinien	im	gesamten	Unternehmen.	Die	Verwendung	von	Buchungsschlüsseln	in	der	Buchhaltung	macht	eine	systematische	Erfassung	und	Kategorisierung	von	Geschäftsvorfällen	möglich.	Dies	führt
zu	einem	geordneten	Buchhaltungssystem	und	einer	transparenten	Buchführung.	Buchungsschlüssel	dienen	überdies	einer	gezielten	Auswertung	und	Analyse	der	Buchungsvorgänge,	was	fundierte	strategische	Entscheidungen	begünstigt.	Die	korrekte	Verwendung	von	Buchungsschlüsseln	erleichtert	zudem	die	korrekte	Abführung	von	Steuern,
beschleunigt	den	Buchungsprozess,	verbessert	die	Nachvollziehbarkeit	von	Geschäftsvorfällen	und	ermöglicht	ein	effektives	Kostenmanagement.	Digitale	Rechnungsverarbeitung:	Tipps	und	Stolperfallen	in	der	Projektierung		Anbei	die	BU-Schüssel	für	Datev	Nr.BedeutungBis	Leistungs-/Belegdatum30.06.2020Ab	Leistungs-/Belegdatum01.07.2020Ab
Leistungs-/Belegdatum01.01.2021	(voraussichtlich)1umsatzsteuerfrei	mit	Vorsteuerabzug	nicht	EU,	§	4	Nr.	2-7	UStG2Umsatzsteuer7,00%5,00%7,00%3Umsatzsteuer19,00%16,00%19,00%4	neuUmsatzsteuer–7,00%5,00%5Umsatzsteuer16,00%19,00%16,00%6	neuVorsteuer–
7,00%5,00%7Vorsteuer16,00%19,00%16,00%8Vorsteuer7,00%5,00%7,00%9Vorsteuer19,00%16,00%19,00%10nicht	steuerbare	Lieferung	EU11steuerfreie	innergem.	Lieferung	mit	USt-IdNr.	§	4	Nr.	1	b)	UStG12innergem.	Lieferung	ohne	USt-IdNr.7,00%5,00%7,00%13innergem.	Lieferung	ohne	USt-IdNr.19,00%16,00%19,00%14	neuinnergem.
Lieferung	ohne	USt-IdNr.–7,00%5,00%15innergem.	Lieferung	ohne	USt-IdNr.16,00%19,00%16,00%16	neusteuerpflichtiger	innergem.	Erwerb	§	1a	UStG–7,00%5,00%17steuerpflichtiger	innergem.	Erwerb	§	1a	UStG16,00%19,00%16,00%18steuerpflichtiger	innergem.	Erwerb	§	1a	UStG7,00%5,00%7,00%19steuerpflichtiger	innergem.	Erwerb	§	1a
UStG19,00%16,00%19,00%96	neuAufzuteilende	Vorsteuer–7,00%5,00%97Aufzuteilende	Vorsteuer16,00%19,00%16,00%98Aufzuteilende	Vorsteuer7,00%5,00%7,00%99Aufzuteilende	Vorsteuer19,00%16,00%19,00%	Agenda	FIBU	bietet	die	Möglichkeit,	Buchungen	nach	zahlreichen	Kriterien	(Betrag,	Datum,	Konto,	Gegenkonto	etc.)	zu	suchen.	In	den
gefunden	Buchungen	können	alle	in	der	Buchungszeile	enthaltenen	Felder	in	einem	Arbeitsgang	maschinell	reorganisiert	werden.Beispiel:Die	Rückfrage	beim	Mandanten	hat	ergeben,	dass	es	sich	bei	allen	Barabhebungen	im	aktuellen	Monat	um	Privatentnahmen	gehandelt	hat.	Anstatt	jede	Buchung	einzeln	zu	bearbeiten,	können	Sie	bei	allen
betroffenen	Buchungen	das	Konto	"Privatentnahmen"	eintragen.Schritt	1	-	Buchungen	suchenKlicken	Sie	in	der	Buchungserfassung	das	Fernglas-Symbol	an.Erfassen	Sie	das	gesuchte	Konto	bzw.	Gegenkonto.Erfassen	Sie	die	gewünschte	Abr.-Nr.	und	wählen	Sie	"Suchen".Es	werden	nur	die	Buchungen	angezeigt,	die	den	erfassten	Suchkriterien
entsprechen.Schritt	2	-	Buchungen	reorganisierenWählen	Sie	im	Menü	die	Funktion	"Bearbeiten	|	Buchungen	reorganisieren"	aus	und	erfassen	Sie	das	alte,	ursprünglich	erfasste	Konto	und	das	neue,	korrekte	Konto.	Häufig	verwendete	Steuerschlüssel	wie	beispielsweise	„Vorsteuer	19	%“	sind	Ihnen	geläufig	und	Sie	geben	diese	wie	selbstverständlich
aus	dem	Gedächtnis	ein.	Für	alle	weiteren	Steuersachverhalte	erhalten	Sie	über	die	Buchungserfassung	eine	vollständige	Liste	aller	verfügbaren	Steuerschlüssel.	Dazu	drücken	Sie	im	Feld	„BU	Gkto“	einfach	die	Taste	„U“.	Mit	einem	Doppelklick	oder	Enter	können	Sie	den	gewünschten	Steuerschlüssel	direkt	in	das	Erfassungsfeld
übernehmen.Weitere	Informationen	zum	Thema	Steuerschlüssel	finden	Sie	im	Info	für	Anwender	Nr.	1214	»Steuerschlüssel	in	Agenda	FIBU«.	Belegmeister	bildet	beim	DATEV-Export	für	die	Buchungssätze	automatisch	aus	der	Mehrwertsteuer	der	Abrechnungspositionen	die	Steuerschlüssel	9	(Vorsteuer	19%),	bzw.	8	(Vorsteuer	7%).	Falls	diese
Steuerschlüssel	einmal	nicht	passen	(z.B.	im	Reverse-Charge-Verfahren),	kann	der	Prüfer	jetzt	einzelnen	Abrechnungspositionen	folgende	andere	Steuerschlüssel	explizit	zuweisen:	18	steuerpflichtiger	innergem.	Erwerb	§	1a	UStG,	Steuersatz	7	%	19	steuerpflichtiger	innergem.	Erwerb	§	1a	UStG,	Steuersatz	19	%	91	erhaltene	Leistung	§	13b	UStG,
alle	Steuertatbestände,	Steuersatz	7	%	92	erhaltene	Leistung	§	13b	UStG,	alle	Steuertatbestände	(ohne	Vorsteuerabzug),	Steuersatz	7	%	94	erhaltene	Leistung	§	13b	UStG,	alle	Steuertatbestände,	Steuersatz	19	%	95	erhaltene	Leistung	§	13b	UStG,	alle	Steuertatbestände	(ohne	Vorsteuerabzug),	Steuersatz	19	%	Damit	können	Abrechnungspositionen
für	Waren	oder	Dienstleistungen,	die	in	einem	anderen	EU-Land	umsatzsteuerfrei	einkauft	wurden,	ohne	weitere	Bearbeitung	in	der	Buchhaltung	verbucht	werden.	Möchten	Sie	mehr	über	die	Belegmeister-Funktion	erfahren?	Kostenlose	Produktvorstellung	buchen	In	der	Produktvorstellung	führen	wir	Sie	in	einem	Videotelefonat	durch	unsere
Anwendung.	Wir	legen	gemeinsam	live	eine	Reisekostenabrechnung	an	und	Sie	haben	die	Gelegenheit	Ihre	individuellen	Rückfragen	zu	stellen.	Die	Demo	ist	für	Sie	kostenfrei	und	unverbindlich.
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